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Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt/Coburg (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV Scherneck : TV Coburg-Ketschendorf III 
Donnerstag, 28.10.2021, 18:15 Uhr

Großer Jubel beim TSV Scherneck – 8:4 Heimerfolg

Dank der beiden ungeschlagenen Siegel und Nittner konnte der TSV Scherneck das Heimspiel
gegen den TV Coburg-Ketschendorf III in der Jungen 18 Bezirksklasse A Gruppe 2 Neustadt/Coburg
(Bayerischer TTV - Oberfranken-West) mit 8:4 gewinnen. Die Gastmannschaft war in ihrem 5.
Saisonspiel lange Zeit ebenbürtig, obwohl sie mit 3 Ersatzspielern an den Start ging, ehe Eiko Siegel
in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Die richtige Taktik hatten Siegel / Nittner beim 3:0-Erfolg gegen Bergenthal /
Schmidt ab dem ersten Ballwechsel. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekamen im Gegenzug
Ettrich / Löwe anschließend bei der klaren 0:3 Niederlage gegen Schmitt / Lisiewicz. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Eiko Siegel war im Einzel gegen Sophie Bergenthal nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die
Partie am Nachbartisch zu Ende. Adrian Nittner gewann gegen Anja Schmitt mit 3:2. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Nittner endete.
Schnell besiegelt war danach die Niederlage von Fabian Ettrich beim klaren 0:3 gegen Jan
Lisiewicz. Zwar brachte Anna Schmidt Patrick Löwe phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Patrick Löwe mit 3:1 durch. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Nicht
einen Satzgewinn überließ Eiko Siegel seinem Gegner Anja Schmitt beim klaren 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Zwischenzeitlich musste Adrian Nittner zwar
einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Sophie Bergenthal aber dennoch sicher in vier Sätzen
ein. Fabian Ettrich überzeugte im Einzel gegen Anna Schmidt, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Patrick Löwe hatte gegen
Jan Lisiewicz wiederum bei seinem 0:3 nichts auszurichten. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Anja Schmittwar für Fabian Ettrich letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste
. Kurzen Prozess machte derweil dagegen Eiko Siegel beim 11:1, 11:2, 11:3 mit Anna Schmidt bei
einem nie gefährdeten Sieg. Dass der unterlegene Spieler Schmidt nur 6 Bälle im gesamten Match
erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels.

Durch diesen Sieg hat der TSV Scherneck in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.11.2021 gegen den TSV
Unterlauter IV bevor. Für den TV Coburg-Ketschendorf III steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Neuses am Brand am 12.11.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 2:8 ins Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 TSV Scherneck

Doppel: Siegel / Nittner (1), Ettrich / Löwe (0) 
Einzel: E. Siegel (3), A. Nittner (2), F. Ettrich (1), P. Löwe (1) 
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 TV Coburg-Ketschendorf III
Doppel: Bergenthal / Schmidt (0), Schmitt / Lisiewicz (1) 
Einzel: A. Schmitt (1), S. Bergenthal (0), A. Schmidt (0), J. Lisiewicz (2)


